










Anlage 6
Gliederungsschema für Begründung neuer Maßnahmen
gemäß Nummer 7.1.2 Abs. 2 Buchst. d R-StBauF

1.
Gesichtspunkte der Raumordnung, Landes- und Regionalplanung

1.1
Lage der Gemeinde im Raum

1.2
Zentralörtliche Bedeutung der Gemeinde

1.3
Überwiegende oder besondere Funktionen der Gemeinde

1.4
Sonderfunktionen (Hochschule, Fremdenverkehr, Naherholung)

2.
Besondere Probleme der Gemeinde

3.
Gesichtspunkte des Städtebaus

3.1
Städtebauliche Missstände gemäß § 136 Abs. 2 und 3 BauGB

3.2
Erhaltung von Bauten, Straßen, Plätzen oder Ortsteilen von geschichtlicher, künstlerischer oder städtebaulicher Bedeutung

4.
Gesamtdarstellung, Bedeutung der Erneuerungsmaßnahme insgesamt
5.
Verbindung mit anderen vom Bund, vom Land oder von der EU durchgeführten, geförderten oder vorgesehenen Maßnahmen und Programmen
6.
Stand der Erneuerungsmaßnahme
7.
Mitwirkungsmöglichkeit der Gemeinde


(Insbesondere Durchführung durch Gemeinde oder Beauftragung eines Sanierungsträgers, finanzielle Beteiligung der Gemeinde, Einsatz gemeindlichen Grundbesitzes.)
8.
Mitwirkungsbereitschaft der Bürger

9.
Vorstellung über den weiteren Fortgang der Erneuerungsmaßnahme einschließlich der Finanzierung

10.
Besondere Gesichtspunkte für die Dringlichkeit
